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Herren Kreisliga A Gruppe 1

TTC Emmendingen : SV Ottoschwanden 
Freitag, 25.03.2022, 20:00 Uhr

Huster in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Huster und Schemies konnte der SV Ottoschwanden das
Auswärtsspiel beim TTC Emmendingen in der Herren Kreisliga A Gruppe 1 mit 9:5 gewinnen. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 8. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 3
Ersatzspielern an den Start ging, ehe Sven Grafmüller den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim 3:0 gegen Oestreicher / Grafmüller fanden Campana /
Ruppert von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. 11:9, 5:11, 6:11, 11:8, 5:11 hieß es am
Schluss, als Oberle / Konopke und Huster / Schemies sich am Tisch gegenüber standen. Einen
kampflosen Sieg verbuchten Bothor / Maier, da der SV Ottoschwanden unvollständig angetreten
war. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Los ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Dennis Campana das Match
gegen Frank Oestreicher und gewann in vier Sätzen. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit
jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte dagegen anschließend Torsten Ruppert letztlich im Repertoire, um Daniel
Huster final zu gefährden, somit stand es am Ende 0:3. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Auf Messers Schneide stand daraufhin die Partie
zwischen Daniel Oberle und Dominik Köstel, bevor sich der Gastspieler mit 11:6, 9:11, 13:11, 9:11, 9:
11 durchsetzte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Bei der
anschließenden 1:3-Niederlage gegen Jörg Schemies hatte Dieter Bothor nur im ersten Satz eine
Chance. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Der kampflose Sieg von Ralf Konopke bescherte dem TTC
Emmendingen anschließend einen Punkt. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Sven Grafmüller
war für Mirco Maier letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 4:5. Dennis Campana bekam seinen Gegner Daniel Huster beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Torsten Ruppert
bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Frank Oestreicher dann doch niedergerungen worden. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Jörg Schemies war für Daniel Oberle letztlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Mittlerweile stand es damit 4:8. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Dieter Bothor Dominik Köstel in fünf Sätzen. In toller Verfassung präsentierte sich Ralf Konopke im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Sven Grafmüller. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TTC Emmendingen die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 9:7 bei 4 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SV Ottoschwanden erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 13:3. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TTC Emmendingen

Doppel: Campana / Ruppert 1:0, Oberle / Konopke 0:1, Bothor / Maier 1:0 
Einzel: D. Campana 1:1, T. Ruppert 0:2, D. Oberle 0:2, D. Bothor 1:1, R. Konopke 1:1, M. Maier 0:1 
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 SV Ottoschwanden
Doppel: Huster / Schemies 1:0, Oestreicher / Grafmüller 0:1, nicht anwesend/angetreten / nicht
anwesend/angetreten 0:1 
Einzel: D. Huster 2:0, F. Oestreicher 1:1, J. Schemies 2:0, D. Köstel 1:1


